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Liebe Leserin, lieber Leser

Auf zwei bevorstehende Tagungen möchten wir Sie heute besonders hinweisen: Die Missionstagung «Glau-
ben teilen als Auftrag» findet am 9. Mai in Luzern statt. Das Hauptreferat hält Frau Hadwig Müller, die lange 
in Brasilien tätig war und als Referentin des Missionswissenschaftlichen Instituts Missio in Aachen arbeitete. 
Sie hat sich auch intensiv mit den Entwicklungen in der Diözese Poitiers in Frankreich auseinandergesetzt. 
Die zweite Veranstaltung ist ganz den praktischen Erfahrungen mit lokaler Kirchenentwicklung gewidmet: 
«Als Kirche gehen lernen». Erfahrungen aus einem Jahrzehnt mit Kleinen Christlichen Gemeinschaften in 
Basel werden am 26. Mai in der Pfarrei St. Clara zur Sprache kommen. Dazu laden wir Sie sehr herzlich ein.
«Dir ist ein Fehler unterlaufen», machte mich ein lieber Kollege aufmerksam. Im letzten asipa.ch-Newsletter 
des vergangenen Jahres stimmten Überschrift und Inhalt für den Buchtipp nicht überein. Nur die Überschrift 
kannte den Titel des Buches, das wir vorstellen wollten: «Der Aufbau einer Ortskirche». Das spannend zu 
lesende Buch hat nichts an Aktualität verloren! Deshalb stellen wir es Ihnen jetzt richtig vor. 

Siegfried Ostermann

Missionstagung «Glauben teilen als Auftrag» 
9. Mai 2014, RomeroHaus Luzern

«Weltkirche im Kontext der Globalisierung» ist der Untertitel der Missionstagung 2014 und gibt den Horizont 
an, der zum Thema gemacht wird. Wie kann die Kirche heute ihren Auftrag, ihre Mission, mitten in einem sich 
rasch veränderten Umfeld artikulieren, das von Globalisierung und Säkularisierung geprägt ist. 
Das Impulsreferat zur Tagung hält Dr. Hadwig Müller, em. Referentin des Missionswissenschaftlichen Instituts 
Missio in Aachen. Ateliers mit Beispielen aus Kirchen des Südens und aus der Schweiz sowie ein Podiums-
gespräch wollen zum Weiterdenken anregen und ermutigende Handlungsperspektiven aufzeigen. Dr. Ina 
Prätorius wird aus ihrer Sicht Impulse und Beobachtungen beitragen.
Die Missionstagung wird von der Missionskonferenz der deutschen und rätoromanischen Schweiz, der Bethle-
hem Mission Immensee, Fastenopfer, Missio und dem Schweizerischen Katholischen Missionsrat veranstaltet.
Programm und Anmeldung unter: www.missionskonferenz.ch

Impulstagung «Als Kirche gehen lernen» 
Visionen lokaler Kirchenentwicklung 
26. Mai 2014, Pfarrei St. Clara, Basel

Die Frage nach neuen Formen von Kirchesein bewegt viele. Es gibt zahlreiche Aufbrüche und Initiativen in der 
Kirche Schweiz und die Frage nach neuen Formen von Kirchesein bewegt viele. Seit 10 Jahren ist die Pfarrei St. 
Clara in Basel auf diesem Weg unterwegs; wir berichteten davon im Newsletter 2-2013. Spannend ist der Kon-
text: eine städtische Umgebung, die international geprägt ist und eine vielfältige religiöse Landschaft bietet.
Die Impulstagung dient einerseits dem Austausch über die Erfahrungen in der Pfarrei St. Clara. Andererseits 
möchte sie Anregungen und Vertiefungen für den eigenen Weg geben. 
Eingeladen sind alle, die sich für diese Visionen interessieren.
Anmeldung an Stefan Tschirren (asipa@asipa.ch) und weitere Informationen auf www.asipa.ch.



Kontakt:
stschirren@bethlehem-mission.ch

Siegfried.Ostermann@missio.ch
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Blick über die Grenzen:

Wer es bis jetzt noch nicht getan hat, kann es immer noch tun und einen Blick auf die neue Webseite unserer 
Freundinnen und Freunde in Deutschland werfen: www.kcg-net.de. 
Auf dem Katholikentag in Regensburg (28. Mai – 1. Juni) wird es mehrere Veranstaltungen zum Themenbe-
reich Kleine Christliche Gemeinschaften KCG / Lokale Kirchenentwicklung und Kirche der Beteiligung geben. 
Das grosse Hauptpodium wird von allen Katholischen Auslandshilfswerken zusammen mit dem National-
team KCG veranstaltet. Der Titel dieses Podiums mit internationaler Besetzung ist selbsterklärend: «Kirche 
geht ... auch in grossen pastoralen Räumen. Erfolgreiche Strategien der Weltkirche für eine lebendige Kirche 
von morgen».
Im Anschluss an den Katholikentag folgen «pastorale Workshops» in verschiedenen Diözesen mit den inter-
nationalen Gästen. Das sind ermutigende Entwicklungen!
Alle Informationen dazu gibt es auf www.kcg-net.de.

Buchtipp: Francisco F. Claver: Der Aufbau einer Ortskirche. Vermächtnis eines 
philippinischen Bischofs

STIMME AUS DEN PHILIPPINEN.
In diesen Wochen werden die Stimmen aus den Philippinen als Folge des so verheerenden Taifuns ganz be-
sonders wahrgenommen. Ausserordentlich wert ist es auch, die Stimme des vor drei Jahren verstorbenen 
indigenen Bischofs Francisco F. Claver wahrzunehmen und zu beherzigen. Seine weit gefächerten Studien 
wollte er mit Vorliebe in der pastoralen Praxis an der Basis der einfachen Bevölkerung erproben. Als Teil-
nehmer am Vatikanischen Konzil spürte er, was der Kirche vor allem Not tat und wie dessen Ansätze in der 
lokalen Kirche gelebt und weiter vertieft werden mussten. Es war ihm ein Anliegen, seine diesbezüglichen 
Erfahrungen mit dem Leben der einfachen Bevölkerung und im kirchlichen Dienst in einem Buch als Ver-
mächtnis zu hinterlassen. Wer dieses Buch zur Hand nimmt, wird eine tiefe Verwandtschaft mit dem Denken 
und Handeln des jetzigen Papstes Franziskus feststellen können. Bischof Claver fordert Ermächtigung der 
Laien zu Dialog, Partizipation und Mitverantwortung in der Kirche. Kirchliche Basisgemeinschaften sind ein 
besonders geeignetes Gefäss, um dies umzusetzen und eine echte Ortskirche aufzubauen.
Die wichtigen Probleme in unserer Kirche können durch die Augen eines engagierten Bischofs aus dem Sü-
den neu überdacht und für die eigene Situation in unseren Ländern fruchtbar gemacht werden.
Francisco F. Claver: Der Aufbau einer Ortskirche. Vermächtnis eines philippinischen Bischofs. Erschienen 2011 
im Tyrolia Verlag als 44. Beitrag der Salzburger Theologischen Studien. ISBN 978-3-7022-3149-1.

Roland Twerenbold


